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Jfrfpf
îïïîtteîlungcn ôes Deutfchfchtoetjerifchen Spradjoereins

40. 3af)C0ang ôcc „Mitteilungen"
3anuar/3ebruar 1956 12. 3af)rg. 9îr. 1

Unfere Jah?eôt>erJatrim lutta finbet

Sonntag, ben 4. SSHärj 1956

im „5etmecbof" (9îâf)e Bahnhof) in <Susern ftatt

Sagesorbnung :

9 Ugr 30: ©efcgäftsfigung
1. Berichte über bie Tätigkeit bes ©efamtoereins unb ber 3meig=

oereine
2. Stechnungsabnahme
3. 93oranfct)lag für 1956
4. 3eftfegung bes 3ai)resbeitrages für 1957
5. 2Bai)l bes 33orftanbes unb ber Rechnungsprüfer
6. ©rgänjung unb ^înberung ber Sagungen (f. S. 21)
7. SJÎitteilungen unb Umfrage

11 Ugr: öffentlicher Vortrag oon

£)errn 2)r. lâonraô Steffen, ßugern, über Hôalbett Stifte*:
„2)enn es entfteht nun bas Slujferorbentliche baraus"

1 Uhr : ©emeinfames SOÎittageffen im „^Bernerhof" (5.50 3r.)
Sefjr geehrte OTitglieber,

mir fjaben roieber einmal £upm als Tagungsort geroäfjlt, nicf)t nur, roeil biefe
Stabt immer eine befonbere ^Hngie^ungskraft ausübt, fonbern auct), roeil mir bamit
ben Eujerner 331itgliebern, bie ficf) eben anfcijicfeen, eine Ortsgruppe p bilben, eine
Sreube madjen unb fie in iijren Beftrebungen ftärben möchten, ©anj befonbers aber

freut es uns, bah ">ir burd) ben Bortrag oon §errn ®r. Äonrab Steffen mit
einem ber beften Stifter=i?enner bebannt machen bürfen. B3ir laben Sie besijaib
tjerglid) ein, bie 3ai)resoerfammtung 31t befudjen, unb hoffen, Sie roerben unferm
Stufe in großer 3af)I folgen. Oer Borftanb
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KMHÄ'
Mitteilungen ües Oeutschschweîzerîschen Sprachvereins

40. Jahrgang öer „Mitteilungen"
Zanuar/Februar 19ö6 12. Jahrg. Nr. 1

Unsere Jahresversammlung findet

Sonntag, den 4. März 1956

im „Vernevhof" (Nähe Bahnhof) in àzern statt

Tagesordnung:
9 Uhr 30: Geschäftssitzung

1. Berichte über die Tätigkeit des Gesamtvereins und der Zweig-
vereine

2. Rechnungsabnahme
3. Voranschlag für 1956
4. Festsetzung des Jahresbeitrages für 1957
5. Wahl des Borstandes und der Rechnungsprüfer
6. Ergänzung und Änderung der Satzungen (s. S. 21)
7. Mitteilungen und Umfrage

11 Uhr: öffentlicher Vortrag von

Herrn Dr. Konraö Steffen, Luzern. über Adalbert Stifter:
„Denn es entsteht nun das Außerordentliche daraus"

1 Uhr: Gemeinsames Mittagessen im „Bernerhof" (5.50 Fr.)
Sehr geehrte Mitglieder,

mir haben wieder einmal Luzern als Tagungsort gewählt, nicht nur, weil diese

Stadt immer eine besondere Anziehungskraft ausübt, sondern auch, weil wir damit
den Luzerner Mitgliedern, die sich eben anschicken, eine Ortsgruppe zu bilden, eine
Freude machen und sie in ihren Bestrebungen stärken möchten. Ganz besonders aber

freut es uns, daß wir Sie durch den Bortrag von Herrn Dr. Konrad Steffen mit
einem der besten Stifter-Kenner bekannt machen dürfen. Wir laden Sie deshalb
herzlich ein, die Jahresversammlung zu besuchen, und hoffen, Sie werden unserm
Nuse in großer Zahl folgen. Der Borstand
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